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Die im Arbeitskreis zusammengeschlossenen Potsdamer Wohnungsunternehmen blicken
auf eine erfolgreiche Arbeit im vergangenen Jahr zurück. Wie der Arbeitskreis kürzlich
mitteilte, investierten die Wohnungsbaugenossenschaft „1903“ Potsdam e.G., Potsdamer
Wohnungsgenossenschaft „1956“ e.G., Gemeinnützige Wohnungsgenossenschaft
Bauverein Babelsberg, Wohnungsgenossenschaft „Karl Marx“ Potsdam und die
Gemeinnützige Wohn- und Baugesellschaft Potsdam im Jahr 2003 insgesamt mehr als 22
Millionen Euro in die Wohngebiete der Stadt. 1.329 Wohnungen wurden ganz oder
teilweise saniert. Im laufenden Jahr, so berichtet die Potsdamer Neueste Nachrichten,
liegt der Schwerpunkt der Investitionen in der Innenstadt.Der Arbeitskreis „Stadtspuren“
unterstütze die Bewerbung Potsdams um den Titel „Kulturhauptstadt Europa 2010“. Wie
die Zeitung berichtete, werden die Wohnungsunternehmen einen eigenen Beitrag zur
Bewerbung anbieten, wie zum Beispiel die Entwicklung des Bereiches Stern, Drewitz,
Kirchsteigfeld. Dabei stehen vor allem die Aspekte Baukultur, Stadtbaukunst sowie Wohn-
und Alltagskultur im Fokus des Interesses.
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